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Carter zur Nuklear-Politik der USA

Im Anschluß an die Wahl des amerikanischen Präsidenten, deren
Ausgang für die politische Entwicklung der Welt von so eminenter Bedeutung

ist, dürfte unsere Leser interessieren, wie sich Carter die künftige
Nuklear-Politik der Vereinigten Staaten vorstellt. Das «Bulletin of the
Atomic Scientists», dessen Oktobernummer uns eben erreicht hat, stellt
dort Carters Standpunkt in der Nuklear-Politik demjenigen der
Administration Ford gegenüber. Der demokratische Präsidentschafts-Kandidat

äußerte sich zum Thema «Nuklear Energy und World Order»
am vergangenen 13. Mai, in einer von den UN organisierten Konferenz
in New York. Für Ford sprach Fred Iklé, der Direktor der «US Arms
Control and Disarmament Agency».

Wir gedenken, in der Dezember-Nummer der «Neuen Wege» vor
allem die Ansichten Carters, die er unter dem Titel «Drei Schritte in
der Richtung Nuklearer Verantwortung» zusammenfaßt, näher zu
betrachten. — Red.
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